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ANZEIGENZarathustra zur Eröffnung
Wallisellen wird wieder eine gute Woche lang ganz im Zeichen der Musik stehen. Die Swiss Band eröffnete am Freitag 
die diesjährigen Musikfesttage mit der Richard-Strauss-Komposition «Also sprach Zarathustra».

Edgar Eberhard

Nach der Begrüssung von Stadtpräsident 
und gleichzeitig Präsident des Vereins 
Musikfesttage Wallisellen Peter Spörri der  
rund sechzig geladenen Gäste sowie der 
gesamten Zuhörerschaft eröffnete die 
Swiss Band die Eröffnungsgala vom ver-
gangenen Freitag mit einem modernen 
Arrangement der sinfonischen Dichtung 
von Richard Strauss, frei nach Friedrich 
Nietzsches «Also sprach Zarathustra». 

Die rund vierzig Musikerinnen und 
Musiker der Swiss Band, ihres Zeichens 
die Konzert Band der Swiss International 
Air Lines, unter der Leitung von Matt 
Stämpfli interpretierten bekannte Melo-
dien aus der Swing-Ära, Rock, Latin, Soul, 
Film- und Musical. Gastsängerin Flavia 
Capello bereicherte den Bigband-Sound 
mit ihrer ausdrucksvollen und starken 
Stimme sowie ihrer charismatischen 
Bühnenpräsenz und verlieh damit dem 
Eröffnungskonzert eine glanzvolle Note.

Unterhaltsamer Hörgenuss
Zu hören waren beispielsweise zum Teil 
eigene Arrangements von bekannten  
Titeln wie: «Song for You», «Caravan », « Oh 
Soul Mio», «Phantom of the Opera», 
«Somewhere out There»,  Purple Rain», «I 
said no», «Minnie the Moocher», «Believe i 
can Fly», «Ain’t no Sunshine anymore», 
«Take the A Train» und einige mehr. Dabei 
sorgten viele Soloeinlagen von Trompe-
ten, Saxofonen und vor allem der E-Gitarre 
für speziellen Hörgenuss und verdientem 
Szenenapplaus. Gegen Schluss des unter-
haltsamen Konzerts heizte die charmante 

Sängerin Flavia Capello zusammen mit 
dem Gitarristen Jesse Koller mit rockigem 
Sound nochmals heftig ein und hievte die 
Stimmung im Saal auf den Höhepunkt.

Als Konsequenz wollten die begeister-
ten Zuhörerinnen und Zuhörer noch 
mehr hören und so beendete das Orches-

ter das Konzert nach stehendem Applaus 
mit vier Zugaben. Die Swiss Band ist be-
reits vor sechs Jahren an den Musikfest-
tagen in Wallisellen aufgetreten. In der 
Zwischenzeit hat sich die Band zu einer 
modernen Bigband entwickelt, bei der 
die klare Handschrift von Bandleader 

Matt Stämpfli erkennbar ist. Intendant 
Roland Raphael meinte zum Schluss des 
Konzertabends: «Wallisellen kennt die 
Swiss vor allem vom Fluglärm. Heute hat 
die Swiss auch eine tolle Musik nach Wal-
lisellen gebracht.»
� Mehr zu den Musikfesttagen auf Seite 7

Gelungener Auftakt: Die Swiss Band mit Gastsängerin Flavia Capello präsentierte eine eingängige Hitpalette.� BILD EDGAR EBERHARD

Keine Wahl-Überraschung in Wallisellen
Die Stimmbevölkerung in  
Wallisellen hat am Sonntag  
ziemlich kongruent zum landes-
weiten Ergebnis abgestimmt: 
Zugelegt haben die SP und Die 
Mitte, Federn gelassen haben 
dafür FDP, GLP und die Grünen. 
Stärkste Partei ist die SVP.

41,2 Prozent der Walliseller Stimmberech-
tigten legten bei den Nationalratswahlen 
am Sonntag ihr Wahlcouvert in die Urne. 
Das ist etwas weniger als der nationale 
Schnitt von 46,6 Prozent. Überraschun-
gen förderte die Auszählung auf lokaler 
Ebene keine zu Tage. Die Resultate ent-
sprechen ungefähr den Ergebnissen auf 
nationaler und kantonaler Ebene.

Wählerstärkste Partei bleibt in Walli-
sellen unangefochten die SVP. Für sie  

votierten exakt 30 Prozent der Stimmen-
den. Allerdings bedeutet dies einen mini-
men Verlust von 0,4 Prozent im Vergleich 
zum Wahlergebnis vor vier Jahren. Deut-
lich zulegen konnte die SP, und zwar um 
3,9 Prozent. Sie kommt nun in Wallisellen 
auf 19 Prozent. 

Verluste eingefahren hat hingegen die 
FDP. Sie verliert 2,1 Prozent und erreicht 
jetzt noch 14,6 Prozent. Auch für die GLP 
verlief der Wahlsonntag nicht nach Plan. 
Ein Minus von 2,6 Prozent steht zu Buche, 
was einem Wähleranteil von 12,2 Prozent 
entspricht. Die Mitte hat dafür Grund zur 
Freude. Sie macht um 2,4 Prozent Boden 
gut und steht nun bei 9,1 Prozent. Die Wal-
liseller Schulpflegerin und Kantonsrätin 
Kathrin Wydler erzielte mit 518 Stimmen 
das zweitbeste Resultat ihrer Partei hin-
ter Nationalrat Philipp Kutter (580). 

Um 3,2 Prozent eingebrochen sind die 
Grünen. Nur noch 6,8 Prozent beträgt 

nun ihr lokaler Wähleranteil. Weiter er-
reichte die EVP 2,3 Prozent (–0,4%) und die 
EDU schaffte es auf 1,7 Prozent (+0,3%). 

Die Zürcher Vertretung im Ständerat 
steht erst zur Hälfte fest. Einzig der bishe-
rige Ständerat Daniel Jositsch (SP) er-
reichte das nötige absolute Mehr. In Wal-
lisellen vereinigte er bei einer Stimmbe-
teiligung von 42,7 Prozent 2004 Stimmen 
auf sich. Dahinter folgen Gregor Rutz 
(SVP, 1589), Regine Sauter (FDP, 1285), Tiana 
Moser (GLP, 944), Daniel Leupi (Grüne, 
648), Philipp Kutter (Mitte, 591) und Nik 
Gugger (EVP, 245). 

Der 2. Wahlgang ist am 19. November 
angesetzt. Zu diesem treten jetzt nur 
noch Gregor Rutz und Tiana Moser an.  
Allerdings könnte sich das Zürcher 
Stimmvolk schon bald wieder mit der  
Vertretung in der kleinen Kammer be-
schäftigen. Dies, wenn Daniel Jositsch von 
seiner Partei als Bundesratskandidat auf-
gestellt wird und die Bundesversamm-
lung dann ihn auch als Nachfolger von 
Alain Berset wählt.� Markus Lorbe

Gewählt: Ständerat Daniel Jositsch.� BILD LVM
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